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Landeshauptstadt Potsdam vom 
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11. März 2010

„Wir müssten mehr voneinander wissen“

Ein Einblick in das Leben der Frauen in Afrika (Nigeria) und des „Woman
Empowerment Projektes“ vom Internationalen Center für Deutsche und
Immigranten e.V. 

Veranstalter: Internationales Center für Deutsche und
Immigranten e.V.

Ort: Bürgerhaus STERN*ZEICHEN, Galileistraße 37-39
Zeit: 16 Uhr
Kontakt: ff    0331 6012763 oder 0177 8336258, Frau Okezie

Um Voranmeldung wird gebeten

Die Veranstaltungen, bei denen keine Eintrittskosten angegeben sind,
sind kostenfrei.

Herausgeber:
Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeister

Verantwortlich:
Büro für Chancengleichheit und Vielfalt, Gleichstellungsbeauftragte

Schreibend die Welt erobern

Offener Workshop für Frauen, die Lust haben, Schreiben als Werkzeug
für sich zu entdecken. Hier können Sie Ihre Geschichten, Ideen und
Gefühle unter professioneller Anleitung zu Papier bringen und damit
Seele, Selbstbewusstsein, Phantasie und Kreativität stärken.

Veranstalterin: ManuSkriptur (Barbara Tauber) in Kooperation mit
der Gemeinnützigen Gesellschaft für Soziale Hilfen
Berlin/Brandenburg(SHBB)

Ort: SHBB, Dortustraße 45 A, 14467 Potsdam
Zeit: 18.30 bis 21.30 Uhr
Eintritt: 7 Euro
Kontakt: ff    033209 80533, Frau Tauber

Um Voranmeldung wird gebeten

9. März 2010

Lesung mit Irmtraud Gutschke aus „Eva Strittmatter:
Leib und Leben“ 

Ein Beitrag zum 80. Geburtstag von Eva Strittmatter

Eva Strittmatters Gedichtbände haben Millionenauflagen. Der Grund:
„Ich schreibe von der einfachen Sache: Geburt und Tod und der
Zwischenzeit“, wie es in einem ihrer Gedichte heißt. In ihrer Poesie des
Alltags finden Menschen Halt, gerade weil sie bekennt, was andere in
sich vergraben. In einem Gespräch per Du mit Irmtraud Gutschke erzählt
Eva Strittmatter von ihren persönlichen Erschütterungen, ihren
Erfahrungen in der DDR und vom Entstehen ihrer Gedichte. Dabei
kommt immer wieder ihr Leben mit Erwin Strittmatter zur Sprache. Im
Dialog enthüllt sich eine packende Lebensgeschichte, in der sich viele
Leserinnen wiederfinden werden.

Die Lesung wird durch einen Filmbeitrag des MDR aus dem Jahre 2009
ergänzt, der Eva Strittmatter im Interview zeigt.

Veranstalterin: Stadt- und Landesbibliothek Potsdam
Ort: Stadt- und Landesbibliothek, Am Kanal 47,

14467 Potsdam
Zeit: 19 Uhr
Eintritt: 5 Euro/3 Euro
Kontakt: ff    0331 2896444

11. März 2010

Abschluss- und Auftaktveranstaltung „STÄRKEN vor
Ort“ und Informationsbörse für Frauen 

Die Auftakt- und Abschlussveranstaltung „Stärken vor Ort“ gibt einen
Einblick in die Projekte, die im Rahmen dieses Förderprogrammes im
vergangenen Jahr durchgeführt wurden. Gleichzeitig erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer einen Ausblick auf die Vorhaben, die im
laufenden Jahr 2010 unterstützt werden. 

STÄRKEN vor Ort findet gerade unter Frauen besonderen Anklang. Aus
diesem Grund findet im Anschluss an die Veranstaltung die Informations-
börse für Frauen statt. Vereine und Organisationen aus Potsdam stellen ihre
Angebote rund um die Themen Gesundheit, Familie, Arbeit, Existenzgrün-
dung, Freizeit und Kultur in der Landeshauptstadt vor. Die Frauen-Infor-
mationsbörse richtet sich sowohl an Interessierte, die gerade neu in der
Stadt sind als auch Potsdamerinnen, die schon lange in der Stadt wohnen.

Veranstalterinnen: Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsstelle für
Arbeitsmarktpolitik und Beschäftigungsförderung in
Kooperation mit dem Büro für Chancengleichheit
und Vielfalt 

Ort: Stadtverwaltung Potsdam,
Friedrich-Ebert-Straße 79-81

Zeit: 11 bis 12 Uhr Präsentation „STÄRKEN vor Ort“
12 bis 16 Uhr Informationsbörse für Frauen

Kontakt: ff    0331 2891524 Brigitte Löwning
ff    0331 2891080 Sabina Scheuerer

18. März 2010

Filmabend mit „Brot und Tulpen“

Eine Frau, die von ihrer Familie während der Rückfahrt vom Urlaub auf
der Raststätte vergessen wird, landet in Venedig, wo sie Arbeit und neue
Freunde findet. Melancholisch-beschwingte Komödie, die normale
Menschen in den Mittelpunkt stellt. Amüsanter Exkurs über die Zufälle
des Lebens und der Liebe.

Veranstalterin: primaDonna, 
Ort: in den Caféräumen des Autonomen Frauenzen-

trums Potsdam e.V., Zeppelinstraße 189,
14471 Potsdam

Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 2,50 Euro 
Kontakt: ff    0331 9679329

Um Voranmeldung wird gebeten

© Brömsel

10. März 2010

„130 Tage regieren mit der LINKEN – sozialer,
gerechter, anders?“

Gerlinde Krahnert im Gespräch mit Anita Tack, Ministerin für Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg.

11. März 2010

„8. März“
Feier zum Weltfrauentag mit Kulturprogramm und Büfett

Veranstalterinnen: Haus der Generationen und Kulturen, Team
„Samowargespräche“

Ort: Haus der Generationen und Kulturen, Milanhorst 9,
14478 Potsdam

Zeit: 17 Uhr
Eintritt: 1,50 Euro, 
Kontakt: ff    0331 5504169, Frau Kudriaschowa

Voranmeldung bitte bis 5. März 2010

9. März 2010
Seit November 2009 regiert in Brandenburg eine Koalition aus SPD und
DIE LINKE. Anita Tack gibt Auskunft zu ihren Erfahrungen in den ersten
Monaten als Ministerin in der neuen Regierung. In aufgelockerter Runde bei
Kaffee und Kuchen wird es hoffentlich sehr persönliche Eindrücke geben.

Veranstalter: Kreisverband der LINKEN Potsdam, Anita Tack, MdL
Ort: Haus der LINKEN, Alleestraße 3, 14469 Potsdam
Zeit: 16 bis 18 Uhr
Kontakt: ff    0331 2000934, Dr. Klaus-Uwe Gunold



3. März 2010

Neue OnlineFreundinnen – oder Welchen Nutzen haben
Online-Communities?

Online-Communities sind in aller Munde. Facebook behauptet von sich,
ein soziales Netzwerk zu sein, das Menschen mit ihren Freunden,
Kollegen, Kommilitonen und anderen Mitmenschen verbinden soll.
In diesem Workshop kann Frau zusehen oder selbst ausprobieren. Die
Einrichtung des Profils und des Facebooks, die Nutzung der Funktionen
und die Beachtung der Sicherheit und des Datenschutzes sind Ent–
scheidungen, die jede Frau für sich selbst treffen muss.

Veranstalter: Deutscher Frauenring, Ortsring Potsdam e.V.
Ort: Stadt- und Landesbibliothek Potsdam
Zeit: 11 bis 13 Uhr
Kontakt: ff  0331 900074, Frau Saar

Um Voranmeldung wird gebeten

frauenArt potsdam

frauenArt – das neue Vernetzungs-Forum für Potsdamer Künstlerinnen –
knüpft an die schöne Tradition der Berliner Salons im 19. Jahrhundert
an.
Der erste frauenArt Salon bietet fünf jungen Künstlerinnen aus Musik,
Literatur und Performance und dem Publikum eine Plattform, um mit-
einander zu agieren und in Beziehung zu kommen. Ein Abend voller
Frische und Lebendigkeit, moderiert von Mechthild Klann.

Veranstalterin: primaDonna, der Kulturbereich des Autonomen
Frauenzentrums Potsdam e.V.

Ort: fabrik Café Potsdam, Schiffbauergasse 10
Zeit: 20 Uhr
Kontakt: ff  0331 9679329

Landesweite Auftaktveranstaltung zum Thema: „Wir
unternehmen was - weiblich wirtschaften und solidarisch
handeln“

Dr. Gisela Notz „Die zukünftige Arbeitsgesellschaft – Vom traditio-
nellen Arbeitsbegriff und der Notwendigkeit seiner Veränderung
aus alternativ-ökonomischer Sicht“

Arbeit in 3 Kreativwerkstätten:
Chancengleichheit = Entgeltgleichheit?
Solidarisch handeln = Frauen arbeiten vernetzt
Weiblich wirtschaften = Vorsorgendes Wirtschaften?

20 Jahre Brandenburgische Frauenwoche - Rück- und Ausblick

4. März 2010

Die Ausstellung hat sich deshalb vorgenommen, solchen Vorstellungen
und Illusionen unvoreingenommen nachzuspüren. Die Besucherinnen
werden ohne Zweifel zu der Einsicht kommen: Dies sind Frauen wie du
und ich, jede ganz eigen in ihrer Individualität, ihrer Besonderheit, ihrer
Menschlichkeit, ihrer Weiblichkeit.
Von daher ist diese Ausstellung für alle interessant, weil sie Vorurteile
abbaut, Interesse weckt und Souveränität und Humor im Umgang mit
sich selber vorlebt.

Veranstalterin: primaDonna
Ort: Bahnhofpassagen Potsdam (gegenüber UCI)
Zeit: Mo. bis Sa. von 9.30 bis 20 Uhr
Kontakt: ff  0331 9679329

Die Ausstellung ist bis zum 13. März 2010 geöffnet

Die Veranstaltung wird umrahmt von kulturellen Aktivitäten und der
Ausstellung „Starke Familien in Brandenburg“ des Projektes „Mentoring
für Frauen“

Veranstalter: Frauenpolitischer Rat Land Brandenburg e.V. in
Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung Bran-
denburg und der Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Cottbus

Ort: LINDNER Congress Hotel Cottbus, Berliner Platz,
03046 Cottbus

Zeit: 10 bis 17 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen im Internet unter
www.frauenrat-brandenburg.de und www.fes.de/potsdam

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag

„Alles, was Atem hat, lobe Gott“
Musik, Texte, Gebete und Lieder von Frauen aus Kamerun

Der Weltgebetstag 2010 ist eine wunderbare Möglichkeit, durch die
Gottesdienstordnung der Frauen aus dem zentralafrikanischen Kamerun
bestehende Verbindungen zu stärken, zu aktualisieren und neue zu
knüpfen. Die Weisheit der Bibel, kraftvolle Musik aus Kamerun und soli-
darische Projekte verbinden uns weltweit an diesem Tag miteinander.

Veranstalterinnen: Christliche Frauen aus verschiedenen Konfessionen
laden stadtweit zu ökumenischen Gottesdiensten ein

Gottesdienste in der Region Potsdam:
14.30 Uhr Bornstedt, evangelisches Gemeindehaus, Ribbeckstraße
15.00 Uhr Evangelische Sternkirche, Im Schäferfeld 3
16.00 Uhr Kapelle im St. Josefs-Krankenhaus, Allee nach Sanssouci
19.00 Uhr Versöhnungskirche im Kirchsteigfeld,

Anni-von-Gottberg-Straße 14 
19.30 Uhr Potsdam-Eiche, evangelische Kirche,

Kaiser-Friedrich-Straße 103
21.00 Uhr Französische Kirche, Hebbelstraße

5. März 2010

„Du sahst schon immer so lesbisch aus“ 

Eine Ausstellung des Frauenkultur e.V. Leipzig

Die Ausstellung wird am 9. März, 17 Uhr, in den Bahnhofspassagen
Potsdam von Günter Baaske, Minister für Arbeit, Soziales, Frauen
und Familie, und Ralf Zeretzke, Hauptabteilungsleiter der Stadtwerke
Potsdam, eröffnet.

Der Titel der Ausstellung ironisiert die Tatsache, dass einige Leute sich
einbilden, Lesben und Schwule von weitem unfehlbar zu erkennen.
Tatsächlich kann man sich dabei wunderbar täuschen.

6. März 2010

Traditioneller Frauenbrunch zum Internationalen
Frauentag

Unter dem Motto: „Wir unternehmen was - weiblich wirtschaften und
solidarisch handeln“ lädt primaDonna zum Frauentagsbrunch mit
Riesentorte und vielen anderen Köstlichkeiten sowie einer Gesprächs-
runde mit Potsdamer Unternehmerinnen ein.

Veranstalter: primaDonna 
Ort: Zeppelinstraße 189, 14471 Potsdam
Zeit: 10 bis 13 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Kontakt: ff  0331 9679329

8. März 2010

Festkonzert zum Internationalen Frauentag

Traditionelles Festkonzert mit Künstlerinnen aus der Region. Anschlie-
ßend Kaffeetrinken in gemütlicher Runde.

Veranstalter: Demokratischer Frauenbund Landesverband Bran-
denburg e.V. in Zusammenarbeit mit der Volks-
solidarität und den Gewerkschaften Erziehung und
Wissenschaft und der Polizei.

Ort: Bürgerhaus STERN*ZEICHEN, Galileistraße 37-39
Zeit: 14 Uhr
Kostenbeitrag: 5 Euro (inklusive Kaffeegedeck)

Kontakt: ff  0331 6006761 oder 0331 6006762 

Um Voranmeldung wird gebeten

8. März 2010

Frauentagsfeier

Feier zum Weltfrauentag mit Kulturprogramm und Kaffeetafel

Veranstalterin: Volkssolidarität Ortsgruppe Schlaatz
Ort: Haus der Generationen und Kulturen, Milanhorst 9,

14478 Potsdam
Zeit: 15 Uhr
Eintritt: 4 Euro für Volkssolidaritätsmitglieder

5 Euro für Gäste
Kontakt: ff  0331 5504169, Frau Lange

Voranmeldungen bitte bis zum 2. März 2010

9. März 2010

5. März 2010

8. März 2010

Internationaler Frauentag im Nikolaisaal „Wir unter-
nehmen was - weiblich wirtschaften und solidarisch han-
deln“

Deborah Ruggieri, Leiterin des Projekts „Frauenkompetenz in der
Finanzkrise“ von attac hält einen Vortrag zum Thema „Eine andere
Wirtschaft ist möglich“.

„Gebrauchte Lieder“ heißt das Konzert mit Maren Kroymann & Band.
Sängerin, Kabarettistin und Schauspielerin Maren Kroymann bereitet in
ihrem Programm Lieder aus den 50er und 60er Jahren aus Frauensicht
kritisch auf. Sie wird begleitet von der Jo Roloff Band. 
Ob Soul oder Country & Western, Udo Jürgens oder Tom Jones, Maren
Kroymann singt großartig. Umso schöner und charmanter ist es, dass
die Songs in diesem Fall schon ihren altmodischen oder absonderlichen
Reiz entfalten werden.
Die Lieder, die Maren Kroymann gesammelt hat, sind Lieder, die sie „ein-
mal gebraucht“ hat.

Anschließend Tanz im Foyer

Veranstalterinnen: Autonomes Frauenzentrum Potsdam e.V.,
Demokratischer Frauenbund Landesverband
Brandenburg e.V.,
Deutscher Gewerkschaftsbund,
Filmverband Brandenburg e.V.,
Gleichstellungsbeauftragte der Landeshauptstadt
Potsdam 

Ort: Nikolaisaal Potsdam
Wilhelm-Staab-Straße 10/11

Zeit: 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr

Karten für 8 Euro (+12% Systemgebühr) über die Ticketgalerie Nikolai-
saal Potsdam und alle bekannten Vorverkaufsstellen

Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie des Landes
Brandenburg, den Deutschen Gewerkschaftsbund und die Gleichstellungsbeauftragte der
Landeshauptstadt Potsdam.


